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Orchesterferien

Auch das Orchester muß einmal im Jahr den Betrieb für einige Wochen
einstellen. Der sommerliche Unterbruch zwischen zwei Konzertsaisons ist
dem Dirigenten wie dem Konzertmeister und sämtlichen Spielern willkommen.

Vom vergangenen Herbst bis in diesen Sommer hinein wurde wacker
gearbeitet. Die großen Sinfoniekonzerte im Winter und Frühling erforderten
äußerste Anspannung und Konzentration. Vom Mai an lichten sich die Reihen

der Spieler so langsam. Die schöne Jahreszeit lockt zu anderem Tun.
Um an der Serenade Ende Juni noch aktionsfähig zu sein, ist oft ernsthaftes
Zureden notwendig. Aber es geschehen auch im Orchester alljährlich Wunder:

Die Hauptversammlung beschließt immer wieder, die Serenade sei ins
Programm der kommenden Konzertsaison aufzunehmen, und es sind immer
wieder genügend Spieler da, um ein richtiges Serenadenprogramm zu bewältigen.

Und jedes Jahr dünkt es einen sonderbarerweise, das sommerliche
Musizieren vor den großen Orchesterferien sei schöner gewesen denn je. So

sind wir eben!
Auch die Redaktion spürt es, daß Ferienzeit ist. Männiglich ist schreibfaul.

Auch in andern Redaktionsstuben ist die Zeit der sauren Gurken ausgebrochen.

Selbst Redaktoren sind keine Roboter, sondern benötigen ab und zu
eine schöpferische Pause. So laßt uns doch alle die erholsamen Orchesterferien

nützen, um die Behälter wieder aufzufüllen und die Batterien
nachzuladen, damit wir dann, so bald es ernst gilt, wieder mit frischer Kraft und
neuem Mut an unsere schöne Arbeit gehen können- Ed. M. F.

101

Zug, Juli-August 1970
Zoug, juillet-août 1970

31. Jahrgang / XXXIe année No 7-8


	...

